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Dieses Buch widme ich meiner Frau Selene, die mich immer wieder ermutigt hat niemals aufzugeben!


Und meiner Großmutter Irma, die hauptverantwortlich ist für meine James Bond Leidenschaft!


Danke





007 statt 08/15 – Geheimakte Bewerbung


Neun Schüsse die sitzen müssen.


Erfahren Sie…




	
wie Sie zum Bewerbungsagenten werden

Die Lizenz zum Bewerben Wie Sie werden was Sie sind




	
wie eine erfolgreiche Unternehmensspionage funktioniert

Die Vorbereitung


Informationen über das Unternehmen


Zukünftige Kollegen




	
wie Sie mit kühlem Kopf Ihre treffsichere Visitenkarte gestalten

Der Lebenslauf


Bilder sagen mehr als Text




	
wie Sie Leichen im Keller vermeiden

Entschärfen Sie den Lebenslauf Fehlzeiten und Lücken im Lebenslauf




	
wie Sie bei einer Verfolgungsjagd Ihre Konkurrenz abhängen

Besser sein als die Mitbewerber Schneller, zielsicher und meisterhaft sein Agenten im fortgeschrittenen Alter




	
wie Sie ein gefährliches Verhör meistern

Fallen im Vorstellungsgespräch Von Fragen und Antworten




	
wie Sie Goldfinger überlisten

Schmuck und Kleidung im Vorstellungsgespräch




	
wie Sie erfolgreich schütteln und rühren

Referenzen in der Werbetrommel




	
wie Sie Ihre Karriere starten

Das Agentendiplom










Vorwort


Ein Mann, sehr gut gekleidet mit Anzug und Krawatte, die Farben fein aufeinander abgestimmt, charmant, mit brauner Aktentasche unter dem Arm geklemmt, betritt den leicht abgedunkelten Raum. Drinnen sitzt ein etwas älterer graumelierter


Herr hinter seinem Schreibtisch, er trägt ebenso einen Anzug allerdings etwas leger ohne Schlips. Neben Ihm sitzt eine hübsche junge Dame in einem etwas zu grellen Kleid.


Der Raum ist groß und einladend jedoch durch die Abdunkelung etwas beängstigend.


„Wie war die Anreise?“ fragt der Mann hinter dem Schreibtisch. Die Fragen zischen wie Geschosse um die Ohren des Bewerbers. Er bekommt kein Wort heraus, die Aufregung ist zu groß!


So oder so ähnlich laufen die meisten Vorstellungsgespräche ab. Wer erst einmal die Hürde Bewerbung geschafft hat wird zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen. Doch wie schafft man als Bewerber dieses erste Hindernis, wie kann ich den Personaler überzeugen, dass genau ich der Richtige bin und wie mache ich ihn schon vorher auf mich aufmerksam?


Hier hilft uns der wohl berühmteste Geheimagent der Welt. Immer gut aussehend, immer gut angezogen, immer schlagfertig, vielwissend. Und vor allem: Immer einen Trick mehr in der Tasche als sein Gegenüber. Jeder Mann, und auch viele Frauen, möchten gerne einen Tag ihres Lebens eintauschen mit diesem berühmten Spion.


Seit mehr als 50 Jahren rettet der wohl bekannteste aller Spione die Welt. Er bewirbt sich um jeden Job und erledigt diesen mit einer solchen Gründlichkeit, dass sein Chef immer zufrieden ist. Es hat sich als unmöglich erwiesen, seine Leistungen geheim zu halten.


Alles andere als geheim ist dieses Buch. Stark an die Merkmale und Attribute des bekannten Agenten angelehnt, ohne jedoch dabei zu übertreiben. Hier erfahren Sie mit einem Augenzwinkern wie Bewerbung auch funktionieren kann. Untermalt mit einigen Geschichten aus dem Bewerberalltag die ich all die Jahre gesammelt habe, werden auch Sie sich wiederfinden. Der Erfolg gibt mir allerdings Recht, wenn ich an dieser Stelle schreibe, dass viele meiner Klienten genau deshalb ihren Traumjob gefunden haben.


Dieses Bewerbungshandbuch eröffnet Ihnen viele neue Wege. Es lässt Sie den Bewerberprozess aus einem anderen Blickwinkel betrachten. Sie erhalten neue Tipps und Anregungen, die Sie noch nicht in Betracht gezogen haben und Sie erhalten Einblicke in meine bisherige Arbeit mit vielen meiner Klienten. Sie tragen einen großen Teil dazu bei dass dieses Buch entstanden ist, denn ohne sie könnte ich Ihnen nicht zeigen wie spannend man einen Lebenslauf schreiben kann.


Dieser zeitlose Bewerbungsratgeber eröffnet Ihnen auf ganz neue Art Einblicke in den heutigen Bewerbungsprozess. Mit vielen Geschichten aus dem Bewerberalltag.


Nach vielen Jahren beruflicher Tätigkeiten im Außendienst bei einigen namhaften Unternehmen wurde ich zu dem was ich heute bin. Spezialist für spannende Bewerbungen.


Oliver Stiess





Wollen Sie wissen, was James Bond mit diesem Buch zu tun hat? Ich will es Ihnen erklären!


„Weltmännisch – mutig – adrett – vielwissend – schlagfertig – erfolgreich“


Dies sind die Attribute die den wohl bekanntesten Agenten der Filmgeschichte auszeichnen. Immer einen Schritt voraus, genau wissen was sein Gegner als nächsten Schritt wählt, in jeder Situation besser sein als sein Gegenüber, ganz egal wie gerissen dieser ist.


Bei einer Bewerbung ist dies ebenso wichtig. Sie sollten sich auf jede Bewerbung so vorbereiten als wäre es ein Auftrag. Ein Auftrag an Sie selbst. Genauso verhält es sich mit Vorstellungsgesprächen, Gehaltsverhandlungen und der Kommunikation an Ihrem Arbeitsplatz.


Der Film beginnt: Ein Mann kommt von rechts in das Bild gelaufen, dreht sich blitzschnell und zieht seine Waffe, er zielt und feuert und trifft genau ins Schwarze. Jeder kennt die Anfangssequenz eines Bond-Films. Keiner wird sie je vergessen und wenn am Abend darüber geredet wird weiß jeder sofort welcher Film gemeint ist. Es ist James Bond Zeit!


Bei Ihrem Vorhaben, sich zu bewerben, sich eine geeignete Firma auszusuchen und den richtigen Arbeitsplatz zu finden ist es im Grunde genommen genau das Gleiche. Sie müssen mit Ihrer Bewerbung ins Schwarze treffen. Sie müssen Aufsehen erregen, einen bleibenden Eindruck hinterlassen und am Ende als Sieger dastehen.


James Bond kann das alles ausgezeichnet. Er bewegt sich immer am Rande des Erlaubten, er weiß was zu tun ist und ist immer sehr gut vorbereitet. Selbst in ausweglosen Situationen bleibt er gelassen und findet immer einen Weg.


Nehmen Sie sich diese Person als ein kleines Vorbild. Auch beim Bewerben kann einiges schief laufen, es können Absagen kommen oder Ihre Bewerbung fällt durch. Das sollte kein Hindernis für Sie darstellen, denn dann war dieses von Ihnen ausgewählte Unternehmen nicht das richtige für Sie. Verlieren Sie niemals den Mut und zeigen Sie Ehrgeiz und Stehvermögen. So können Sie bestehen.


Als ich sieben Jahre alt war schenkte mir meine Großmutter ein Spielzeugauto, aber es war nicht irgendeines sondern es war der goldene Aston Martin von James Bond „Goldfinger“. Wer kennt dieses Auto nicht. Mit allem ausgestattet was man als Agent im Auftrag Ihrer Majestät so benötigt (oder auch nicht). Sofort war ich mit dem Bondfieber infiziert und es hat mich bis heute nicht mehr losgelassen. Schleudersitz, Feuerwaffen, schusssichere Wand, Reifenaufschlitzer! Was es alles gibt.


Mein erster James Bond Film den ich sehen durfte war „Man lebt nur zweimal“ von 1967 mit Sean Connery in der Hauptrolle. Ich war begeistert vom Auftreten dieses Mannes der da die Welt rettete. So muss man sein, so sollte man durch die Welt gehen, solche Autos muss man unbedingt haben und diesen Charme muss man besitzen.


Das dachte ich damals (ich war elf Jahre alt). Heute bin ich davon überzeugt, dass man all diese Kenntnisse und Fähigkeiten auch wunderbar in den Bewerbungsprozess übernehmen kann.


Selbstverständlich sollen Sie nun nicht bei Ihrem zukünftigen Arbeitgeber auf den Hof fahren, dort alles kurz und klein schießen, dem neuen Chef die Reifen aufschlitzen oder gar den Parkplatz mit Öl besprühen oder Ihren Vorgänger mit dem Schleudersitz aus seinem Büro befördern. Aber, ein wenig können wir von unserem Geheimagenten lernen. Einige Merkmale lassen sich sehr gut auf den Bewerbungsvorgang übertragen.


Das Auftreten, die Vorbereitung, die Schlagfertigkeit und vor allem der Mut. Das ist es was Sie benötigen um sich richtig zu bewerben.


Aus diesen Gründen habe ich genau diesen Titel für mein Buch gewählt. James Bond und Bewerbung in Einklang zu bringen, um Ihnen zu zeigen, dass Sie vor niemanden Angst haben müssen und schon gar nicht vor der Bewerbung. Sie müssen nur mutig sein und Ihr Herz in beide Hände nehmen. Dann wird es klappen mit Ihrer Bewerbung und der Suche nach dem Wunschunternehmen und dem Job der endlich Spaß macht.


50 Jahre hat unser Geheimagent bisher überdauert. Sollten Sie die richtige Bewerbung schreiben, das Vorstellungsgespräch meistern und Ihren Traumjob ergattern dann kann das Verbleiben in Ihrem Wunschunternehmen unter Umständen genauso lange andauern.





1. Schuss


Wie kann ich schlafen – Nichts als Probleme“


(General Gogol in „Octopussy“ 1983)


Wie Sie zum Bewerbungsagenten werden


Der James Bond Film Casino Royal von 2006 beginnt mit einer Szene in der unser Geheimagent seine Lizenz zum Töten erhält. Er muss zwei Gegner ausschalten um diese zu erhalten. Erst danach kann er so richtig loslegen und die Aufträge von MI6 lösen und gegen die größten Schurken der Welt antreten.


Wenn Sie sich also derzeit bewerben müssen oder wollen, dann sollten Sie sich darauf einstellen, dass Sie sich gegen viele andere Bewerber durchsetzen müssen. Dass Sie Absagen erhalten, dass Ihre Frustgrenze sinkt und dass Sie öfter deprimiert sein werden als Ihnen lieb ist.


Um dies zu verhindern habe ich dieses Buch verfasst. Es soll Ihnen dabei helfen dass dieses Szenario nicht eintritt. Selbstverständlich gibt es keine Patentlösung aber Sie können es schaffen.


Zunächst einmal sollten Sie genau wissen auf welchen Job Sie sich bewerben. Ist Ihnen schon einmal aufgefallen, dass in unserem Land viel zu viele Menschen mit hängenden Mundwinkeln herumlaufen? Kein Wunder, sie gehören zu den 72% aller Arbeitnehmer die innerlich schon gekündigt haben und nicht gerne zur Arbeit gehen. Dafür mag es viele Gründe geben, aber einer der Hauptgründe ist, dass ihnen ihr Job keinen Spaß macht und sie nicht das tun was sie eigentlich können. Da ist der Handwerker der als Koch arbeitet, der Bankkaufmann der seine Brötchen im Lager eines Versandhandels verdient, die Verkäuferin die als Putzfrau arbeitet, der Bäcker der in der Nachtschicht beim Automobilzulieferer ranklotzt. Die Liste könnte unendlich weitergeführt werden. All diese Menschen haben etwas gemeinsam – Sie gehen nicht gerne zur Arbeit – müssen aber!


Haben Sie sich dabei ertappt, dass Sie auch zu diesen Arbeitnehmern gehören? Dann sollten Sie schnellstens etwas daran ändern.


Die wichtigsten drei Punkte, die Sie festlegen müssen sind




	Sie müssen genau definieren, was Sie arbeiten möchten


	Sie müssen genau definieren, wo Sie das tun wollen


	Sie müssen an dem was Sie tun Spaß haben





Nur wenn Sie diese drei Punkte festlegen können, dann dürfen Sie sich auch bewerben. Andernfalls, und das garantiere ich Ihnen, werden Sie keinen Erfolg haben.


Die meisten Bewerber scheitern daran, genau sagen zu können welche Art von Tätigkeit sie ausüben wollen: „Ich suche einen Job in der Logistik oder was mit Kindern!“ sagt mir eine Bewerberin. „Ja, was denn nun, das sind zwei völlig verschiedene Berufe.“ entgegne ich Ihr. Darauf kommt die Antwort: „Ach egal, Hauptsache etwas mit Menschen!“


Na das kann ja heiter werden. Und, glauben Sie mir. Es gibt zu viele Bewerber die genauso eine Denkweise besitzen. Samstags die Zeitung aufschlagen, alle Stellenangebote heraussuchen die etwas mit Bürotätigkeiten zu tun haben, sich schnell mal eben bewerben (mit dem gleichen Anschreiben, nur die Adresse wird geändert), warten und nochmal warten, Absage erhalten und danach erst schauen, was das Unternehmen eigentlich wirklich produziert.


Das sollten Sie zukünftig unterlassen, denn das kostet Sie nur unnötig Zeit und Geld.


Wichtig für Sie ist es, dass Sie zuallererst verinnerlichen, dass Bewerben eine Tätigkeit ist, die man erlenen muss. Sobald Sie diese Fähigkeit besitzen kann es losgehen, aber dafür sind noch einige Schritte vorab zu gehen.


„Das wäre dem Anderen nie passiert!“


(Geroge Lazenby in „Im Geheimdienst Ihrer Majestät 1969)


Wie Sie werden was Sie sind


Bevor unser smarter Geheimagent zu 007 wird, den wir kennen, muss er erst herausfinden wer „Er“ eigentlich ist. Wo er herkommt, was er will und was ihm Freude bereitet.


Bei unserem Agenten stellt sich das sehr schnell heraus: Schnelle Autos, Reisen, Abenteuer, gutes Essen, teure Anzüge und natürlich super schöne Frauen.


Auch für Sie sind diese Fragen sehr wichtig. Denn nur wenn Sie wirklich wissen, was Ihnen Spaß macht, in welcher Fähigkeit, die nur Sie besitzen, Sie richtig gut sind, was Sie von anderen abhebt und bei welcher Tätigkeit Sie besser sind als viele andere, dann sind Sie auf dem richtigen Weg.


Beginnen Sie doch einmal mit einer eigenen Bestandsaufnahme und versuchen Sie folgende Fragen zu beantworten. Nehmen Sie sich dazu einen Block und einen Stift und notieren auf jede Seite bitte eine der Fragen. Nun beginnen Sie diese wirklich gründlich und ausführlich aufzuarbeiten:




	Welche Fähigkeiten habe ich?


	Was kann ich anderen bieten?


	Wo liegen meine besonderen Stärken?


	Was will ich eigentlich tun?


	Arbeite ich in dem Beruf (den ich vorher selbst ausgewählt habe), der mir Spaß macht?


	Welche Themen interessieren mich?





Ich bin gespannt! Ist es Ihnen nur so aus der Feder geflossen? Haben Sie viel geschrieben? Ist Ihnen nichts eingefallen? Hatten Sie Schwierigkeiten die Fragen zu beantworten?


Nun, das ist nichts ungewöhnliches, denn die meisten Menschen können dies nicht oder haben sich solche Fragen noch nie in ihrem Leben gestellt. Warum ist das so?


Zunächst einmal gilt es, dass Sie die Fragen beantworten können. Nehmen Sie die Frage die Ihnen am leichtesten erscheint zuerst. Viele meiner Klienten arbeiten gleichzeitig, indem Sie die Blätter nebeneinander auf den Boden oder den Tisch legen und dann schreiben was Ihnen zur jeweiligen Frage einfällt. Wie Sie vorgehen, ob mit dieser Methode oder einer eigenen ist völlig egal. Wichtig ist, dass etwas auf Ihren Blättern steht.


Sofern Sie nun einen besseren Durchblick haben, über das Tätigkeitsfeld in dem Sie sich bewegen möchten, können Sie mit der Bewerbungsphase beginnen. Haben Sie nichts oder nur sehr wenig auf den Blättern notiert, sollten Sie noch einmal darüber nachdenken, warum Sie den bisherigen Job wechseln wollen. Vielleicht ist es noch zu früh!


Nun geht es noch darum wie man als Bewerber überhaupt Stellenanzeigen liest. Welche verborgenen Nachrichten werden übermittelt, was muss ich beachten und welche Formulierungen sind die gefährlichsten? Wird nur nach einem Revolverheld gesucht, also eine schnelle Hilfe der die Firma vor dem Untergang rettet, oder benötigt das Unternehmen tatsächlich einen neuen Mitarbeiter der an einem Projekt mitwirkt.


Schauen wir uns im Folgenden einmal diese zwei Stellenanzeigen an.




Wir sind ein junges aufstrebendes Unternehmen in der Maschinenbaubranche. Zu unseren Kunden gehören alle namhaften Automobilzulieferer in Deutschland. Mit unseren 400 Mitarbeitern gehören wir zu den erfolgreichsten Firmen auf dem europäischen Markt. Um unsere Marktstellung weiter auszubauen suchen wir einen


Projektleiter (m/w) Automotive


Das sind unsere Anforderungen:




	Abgeschlossenes Studium zum Maschinenbau Ingenieur


	Mehrjährige Erfahrung in den Bereichen Umformtechnik und Kleinteilefertigung


	Mindestens zwei Fremdsprachen fließend


	Flexibel, belastbar, teamfähig und ausdauernd


	Eine hohe Reisebereitschaft


	Kenntnisse mit den Programmen CAD/Auto-CAD, SAP


	Kommunikationsfreudig auch im Umgang mit Kunden





Das bieten wir Ihnen:




	Aus- und Weiterbildungen


	Ein Firmenwagen auch zur privaten Nutzung


	Ein überdurchschnittliches Gehalt


	Soziale Leistungen


	Frisches Obst und Getränke am Arbeitsplatz





Das sind Ihre Aufgaben:




	Kundenbetreuung im In- und Ausland


	Projektbegleitung


	Führung von bis zu sechs Mitarbeitern


	Organisation von Messen und Veranstaltungen


	Pünktliche Fertigstellung von Prozessen


	Überwachung der Produktion





Haben wir Ihr Interessen geweckt? Dann bewerben Sie sich noch heute. Werden Sie Mitglied unseres Teams. Senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Unterlagen mit der Angabe Ihres Wunschgehaltes an


info@maschinen-weeber.de. Herr Schmidt steht Ihnen vorab unter 02306-77838-60 zur Verfügung.
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Kleines familiengeführtes Restaurant mit einer ausgezeichneten Küche weit über die Landesgrenzen hinaus sucht per sofort eine/n


Koch/in


Sie sollten einen gültigen Gesundheitspass besitzen, sich in der internationalen Küche bestens auskennen, mehrjährige Berufserfahrung mitbringen und teamfähig sein. Genau dann sind Sie der Richtige für uns. Es erwartet Sie eine gute Bezahlung ein angenehmes Betriebsklima und ordentliche flexible Arbeitszeiten.


Haben Sie Interesse? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung! Bitte mit Ihrer Gehaltsangabe und Ihrem frühesten möglichen Eintrittstermin. Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen. Vorab Anrufe sind nicht erwünscht da wir diese aus Zeitgründen nicht beantworten können.


mail@oceanclub.com oder per Post an Ocean Club Nassau, Paradise Island, Bahamas







	Welche Wörter lassen Sie aufhorchen?


	Was sagt die Anzeige über den zukünftigen Arbeitgeber aus?


	Wie hoch sind die Anforderungen?


	Was bietet Ihnen der Arbeitgeber?





Diese Übung soll Ihnen dabei helfen, dass Sie Stellenanzeigen anders betrachten und mit einem kritischen Auge lesen sollten. Weitere Formulierungen könnten Sie hellhörig machen:


Flexibilität bei der Arbeitszeit deutet auf Überstunden oder Wochenendarbeit hin.


Belastbarkeit bedeutet in Wirklichkeit sehr harte Arbeit.


Eine hohe Reisebereitschaft deutet auf verschiedene Einsatzorte hin.


Eine leistungsgerechte Bezahlung entspricht meistens nicht dem was Sie sich vorstellen.


Vorausgesetzt werden ein Studium oder verschiedene Fremdsprachen, hier sucht man einen Supermann.


Ein junges und begeisterungsfähiges Team sucht….


Ältere Bewerber haben keine Chance.


Die Liste der Anforderungen und Aufgaben ist doppelt so lange wie die „wir bieten Ihnen“ das wird ein Knochenjob Achtung bei Aussagen wie: Wir sind weltmarktführend im Bereich ……


Ergebnisorientiertes Arbeiten bedeutet viel Umsatz zu generieren, viele Kundenbesuche, Akquise Durchsetzungsvermögen heißt im Klartext auch mal „Nein“ sagen zu können


Sie haben eine Hochglanz Broschüre angefordert in der sich das Unternehmen nur von seiner Besten Seite zeigt – Vorsicht schauen Sie hinter die Kulissen.


Diese Liste könnte ewig so weitergeführt werden, denn hinter jeder Zeile steckt eine Botschaft an den Bewerber und deshalb sollten Sie die Stellenanzeige genau studieren. Ein vorheriger Anruf beim betreffenden Unternehmen hilft oft (wie das geht beschreibe ich an anderer Stelle des Buches).


Wichtig für Sie ist es, dass Sie Ihr Wunschunternehmen finden und sich dort bewerben und nicht einfach überall eine Bewerbung absenden. So verzweifelt sollten Sie nicht sein.


Wie vorher schon beschrieben, sollten Sie wirklich tief auf Ihre innere Stimme hören, oder aber auch auf den kleinen Mann im Ohr, und sich hinterfragen was Sie tun wollen. Hierzu hilft vielen eine kleine Übung. Nehmen Sie ein Blatt Papier und beantworten Sie folgende Fragen:




Ich baue mir eine Wunschfirma:




	Wie groß soll das Wunschunternehmen sein?
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